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Herren Kreisliga Staffel 2

TTC Karlsruhe-Neureut V : SG-Beiertheim/PS Karlsr. II 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Stösser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Karlsruhe-
Neureut V im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 gegen SG-Beiertheim/PS Karlsr. II benennen, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Susanne Stösser, die ihre Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Stösser / Kullack gegen
Stegmaier / Wittmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 12:10, 7:11, 11:5 nicht verloren.
Genügend spielerische Mittel hatten dann Vogel / Tang letztlich parat, um sich gegen Heck / Spohn
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Jehmlich / Stieben konnten
im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Volz-Adler / Heilmann beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den ersten Paarungen gingen nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Das Einzel
zwischen Susanne Stösser und Moritz Spohn endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeberin. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dirk Kullack bei der unterm Strich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alexander Heck. Anschließend ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. So gut wie gewonnen
schien im Anschluss das Spiel von Eberhard Vogel gegen Thomas Volz-Adler, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thomas Volz-Adler jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Yuyi Tang machte mit Chris-Daniel Stegmaier beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Karsten Jehmlich gewann gegen Felix Wittmann mit 3:2. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Eugen Stieben und Dominic Heilmann, die Eugen Stieben letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beim Stand von
7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Karlsruhe-Neureut V und SG-Beiertheim/PS Karlsr. II in die
Box. Die richtige Taktik hatte Susanne Stösser beim Erfolg in drei Sätzen gegen Alexander Heck ab
dem ersten Ballwechsel. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Moritz Spohn zeigte Dirk Kullack
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC Karlsruhe-Neureut V in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.09.2022
gegen den TTC Forchheim II bevor. Für SG-Beiertheim/PS Karlsr. II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV Friedrichstal am 29.09.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2
geht.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut V

Doppel: Stösser / Kullack 1:0, Vogel / Tang 1:0, Jehmlich / Stieben 1:0 
Einzel: S. Stösser 2:0, D. Kullack 1:1, E. Vogel 0:1, Y. Tang 1:0, K. Jehmlich 1:0, E. Stieben 1:0 

 SG-Beiertheim/PS Karlsr. II
Doppel: Heck / Spohn 0:1, Stegmaier / Wittmann 0:1, Volz-Adler / Heilmann 0:1 
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Einzel: A. Heck 1:1, M. Spohn 0:2, C. Stegmaier 0:1, T. Volz-Adler 1:0, D. Heilmann 0:1, F.
Wittmann 0:1


